
N. N., : Das All (1885)

1 Im ewgen All ist Harmonie:               

2 Das Morgenroth, das Abendroth.

3 Da eint, als herrlicher Accord,

4 Das Leben sich dem schrillen Tod.

5 Nur in der flücht’gen Menschenbrust

6 Trennt sich die Wonne von der Pein.

7 Und all sein zuckend Fühlen denkt

8 Er in das todte All hinein.
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